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Betreff:  
Antrag der ÖDP-Fraktion vom 16.01.2018; Grundhafter Ausbau der 
Breslauer Straße einschließlich Sanierung der Versorgungsleitungen und 
Aufwertung der Außenanlagen 
 
Beschlussvorlage vom: 09.04.2018 
 
 
In der AG Soziale Stadt am 10.04.2018 wird o.g. Antrag der ÖDP-Fraktion sowie die 

Sitzungsvorlage mit Stellungnahme der Verwaltung von Herrn Hein, Tiefbau, 

vorgestellt. 

 

Empfehlung der AG Soziale Stadt: 

 

Die Mehrheit der Mitglieder der AG Soziale Stadt spricht sich dafür aus, den Antrag 

in den Punkten 2-4 abzulehnen und den Vorschlag der Verwaltung zu prüfen, die 

Planung und den Abschluss der Kanalbauarbeiten vorzuziehen und bis Herbst 2019 

zu beenden. Der Straßenbau mit den Versorgungsleitungen würde erst nach den 

Baumaßnahmen der BauGmbH und nach Klärung der Fördermöglichkeiten folgen. 

 

Begründung: 

 

Zu 2) Ein Beginn der Straßenbauarbeiten in 2018 ist zeitlich nicht realistisch, da 

vorab die Entwurfsplanung erstellt sowie die Förderverfahren, die Ausschreibung und 

Vergabe erfolgen müsste. Gemäß Rahmenterminplan der BauGmbH wird ab April 

2019 mit den Neubauarbeiten an der Wohnanlage Breslauer Straße begonnen. 

Diese Arbeiten können nur über die Breslauer Straße abgewickelt werden.  

Zu 3) Die Fördermöglichkeiten für die „halböffentlichen Grün- und Freiflächen“ 

können erst nach Vorlage der Entwurfsplanung für die Wohnanlage Breslauer Straße 

geprüft werden. 

Zu 4) Die Realisierung einer Anliegerstraße scheidet aus, da die Breslauer Straße 

auch zukünftig die Funktion einer Haupterschließungsstraße einnehmen wird. 
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